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Noch einmal neu 
Die Berliner Krankenkassenverbände 
haben ihre Zustimmung zu einem 
Beschluss der KV Berlin verweigert, 
die Regelleistungsvolumen ab 1. April 
durch eine weitgehende Umwand-
lung freier Leistungen in Fallwertzu-
schläge zu stabilisieren. Aus diesem 
Grund hat die KV-Vertreterversamm-
lung am 18. Februar ihre Festlegung 
vom 18. Januar 2010 durch einen neuen 
Beschluss ersetzt.	 Seite 11

Jetzt reicht’s
Regressdrohungen der Unabhängigen 
Prüfungsstelle im Rahmen der Heilmit-
tel-Richtgrößenprüfung 2007 sorgen 
unter Berliner Ärzten für Unruhe. In 
einer Reihe von Fällen wurden Regresse 
offenbar völlig zu Unrecht ausgespro-
chen. Der Grund: Implausible Daten 
von Krankenkassen, die an die Unab-
hängige Prüfungsstelle weitergegeben 
wurden. Da sich solche „Fehler“ wieder-
holen, geht die KV nicht mehr von Ver-
sehen aus und erwägt eine Strafanzeige 
gegen beteiligte Krankenkassen.	
	 Seite 18

In diesem Jahr KV-Wahl
In der Zeit vom 8. bis einschließlich 
22. November 2010 findet die Wahl zur 
Vertreterversammlung der Kassenärzt-

lichen Ver-
einigung 
Berlin statt. 
Diesen Ter-
min hat die 
amtierende 

Vertreterversammlung am 18. Februar 
beschlossen. Wie bei den vorangegan-
genen Wahlen wird auch diesmal per 
Brief gewählt. Die KV-Blatt-Redaktion 
beginnt ab dieser Ausgabe unter einem 
einheitlichen Signet mit der Vorbericht-
erstattung zur KV-Wahl. 	 Seite 22

Nachwuchsförderung
Ärzte aus Klinik und Praxis haben beim 
Tag der Allgemeinmedizin der Ärzte-
kammer Berlin über den Stand der all-
gemeinmedizinischen Weiterbildung 
diskutiert und dabei nach geeigneten 
Lösungen für die Nachwuchsförderung 
gesucht. Eugenie Wulfert hat mitge-
sucht. Sie berichtet und kommentiert 
das Thema auf den 	 Seiten 24–25

Darauf sollten Sie unbedingt achten:

Abgabe der Abrechnung Quartal 1/2010

Bitte denken Sie daran: Bis zum 8. April 
2010 müssen sämtliche Behandlungs-
scheine bzw. ein Datenpaket (Daten-
träger) der Primär- und Ersatzkassen 
sowie der sonstigen Kostenträger zu
sammen abgegeben werden.

Ihre Abrechnungsunterlagen werden 
angenommen im 
Ärztehaus der KV Berlin
Masurenallee 6 A
14057 Berlin-Charlottenburg

Annahmezeiten: 

Donnerstag,	01.04.2010, 	7.00 –18.00 Uhr
Freitag,	 02.04.2010,	 Karfreitag / 
	 Keine Annahme
Samstag, 	 03.04.2010, 	8.00 –13.00 Uhr
Montag, 	 05.04.2010, 	Ostermontag /
	 Keine Annahme
Dienstag, 	 06.04.2010,	7.00 –18.00 Uhr
Mittwoch, 	 07.04.2010,	7.00 –19.00 Uhr
Donnerstag,	08.04.2010,	7.00 –18.00 Uhr
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Wirtschaftsberatung für medizinische Berufe
MedConsult

Praxiskooperation

� MVZ-Konzepte

Praxisverkauf
� Praxiswertermittlung
� Kauf- und Mietvertragsabwicklung
� Vermittlung von Kaufinteressenten
� Unterstützung bei Vertrags-

Arztsitzausschreibungen

Praxiskauf
� Niederlassungsberatung
� Finanzierungsvermittlung

� Job-Sharing Partnerschaften

� Versicherungen

Volker Schorling

Forum
Leserbriefe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                        6–7
 
Nachrichten
In Kürze / Honorarverteilung wurde erneut verändert. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     8–11

Titelthema 
Erste KBV-Versorgungsmesse: „Lust auf Kreativität“ /  
Programm / Aussteller . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                            12–17

Wirtschaft und Abrechnung
Falsche Heilmittelregressdaten: Strafanzeige gegen Kassen erwogen /  
AMG-Novelle: Anzeigepflicht bei der Herstellung von Arzneimitteln  
für Ärzte verändert / Neue Lesegeräte werden nicht gefördert /  
Im November beginnt die KV-Wahl 2010 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              18–22

Verschiedenes
Ärztekammer – Tag der Allgemeinmedizin: Suche nach Lösungen für die  
Nachwuchsförderung / Berliner Gesundheitspreis 2010 ausgeschrieben . . . . .    23–26

Medizinisches Thema
Medizinische und Versorgungsaspekte der ambulanten Gastroenterologie . . .  27–29

Weitere Rubriken
Service . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                            10
Termine/Veranstaltungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          30–33
Kleinanzeigen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                   34–36
Amtliche Bekanntmachungen der KV Berlin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    A 1196–A 1199
Impressum . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                        42

„Ausgebucht“. Dieses Wort hören 
Messeveranstalter gern. Und: Darüber 
kann sich auch die Kassenärztliche Bun-
desvereinigung freuen. Ihre erste „Ver-
sorgungsmesse“ in Berlin war bereits 
Anfang Februar voll belegt – lange vor 
ihrem Start am 29. März. Die ober-
ste Kassenarztzentrale präsentiert sich 
dieses Jahr erstmals auch als „Messe-
veranstalter“. Ihre Aussteller sind Ärzte 
und Netzmanager als Vertreter unter-
schiedlicher Versorgungsangebote in 
der ganzen Bundesrepublik. „Markt-
platz für innovativer Projekte“ lautet das 
Angebot. Angesprochen wird nicht nur 
die eigene Klientel, sondern vor allem 
auch Vertreter von Krankenkassen. 

Eine ausführliche Programmübersicht 
sowie eine Liste der Aussteller finden 
Sie auf den Seiten des Titelthemas.
	 Seiten 12–17
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